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I. Kinderarmut 

II. Kommune als Hoffnungsträgerin ersten Ranges

III. Was Kommunen brauchen … und wahrscheinlich noch viel mehr
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I. Kinderarmut
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Kinderarmut 

Wir haben kein Erkenntnis- sondern ein Umsetzungsproblem!

 Ausmaß und die Komplexität der Kinderarmut gut dokumentiert und verstanden

 Forschungen und Studien liefern detaillierte Einblicke in die Ursachen, Bedingungen 
und langfristigen Auswirkungen von Armut auf Kinder (u.a. Deutsches 
Kinderhilfswerk 2023; Holz/Richter-Kornweitz 2010)

 breites Verständnis und Erkenntnisse darüber, wie Kinderarmut das Wohlbefinden  
und die Entwicklung von Kindern beeinflusst 

 zahlreiche Strategien und Maßnahmen entwickelt, um Kinderarmut zu bekämpfen, 

 erhebliche Herausforderung in der effektiven Umsetzung dieser Maßnahmen
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Kinderarmut 

 Leuchtturm-Projekte – „Projektitis“ und Parallelstrukturen

 Legislaturperiodenabhängig und nicht nachhaltig

 Wir reden über …, nicht mit… - fehlende bzw. mangelhafte Partizipation

 Vom Kind aus gedacht?

 Wahrnehmung von Armut?

 Ungleiches ungleich behandelt? Oder eher Gießkannenprinzip?

 Kommt die Hilfe tatsächlich da an, wo sie soll – nämlich bei den Kindern, 
Jugendlichen und Familien?

(vgl. 
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Kinderarmut 

Begründungszusammenhänge für Umsetzungsproblematiken u.a.: 

 Umsetzungen durch Bund, Land und örtliche Ebene

 Ansätze: auf politischer Ebene, struktureller Ebene und direkt beim bzw. für das 
Individuum

 Viele Ansätze für sich, nicht interdisziplinär und systemübergreifend
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II. Kommune – Hoffnungsträgerin ersten 
Ranges
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Kommunale Netzwerke

Netzwerk

Varianzen in der Begriffsverwendung (alltagssprachlicher Gebrauch bis hin zu 
bildungs- und sozialpolitischer Prominenz)

Begriffsverständnisse:

 Netzwerk als theoretischer Ansatz

 Netzwerken als etablierte Form methodischen Handelns

 das Netzwerk als institutionelle und professionelle Handlungsebene

(vgl. Fischer & Kosellek 2013, S.11)
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Kommunale Netzwerke

Kooperation

Varianzen in der Begriffsverwendung (alltagssprachlicher Gebrauch bis hin zu 
bildungs- und sozialpolitischer Prominenz)

Begriffsverständnisse:
 Kooperation als Vertragsverhältnis

 Kooperation als Einstellung

 Kooperation als Arbeitsteilung

 Kooperation als Strategie 

(vgl. Ahlgrimm, Krey & Huber 2012, S.17ff)
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Kommune – Ort sozialer Ausgangslage

Kommunales Mehrebenensystem
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• Versäulung und Fragmentierung 
nach Ressorts und 
Hierarchieebenen

• Funktional getrennte 
Teilaufgaben

• Segmentierte Organisation des 
sozialen Dienstleistungssektors

(Hack 2021, S. 143)

…durch 
Netzwerke und 

Vernetzung



Tradiertes – projektunabhängiges Klassifikationsmodell 
kommunaler Kooperation und Vernetzung
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(Hack 2021: 270)



Projektspezifisches Klassifikationsmodell kommunaler 
Kooperation und Vernetzung
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(Hack 2021: 271)



Kooperation & Vernetzung

 HETEROGENES BILD IN BEZUG AUF DIE BETEILIGTEN AKTEURE

 ZUGEHÖRIGKEIT ZU DEN EINZELNEN EBENEN BEDINGT
unterschiedliche Selbstwahrnehmungen
Akzentuierungen 
Beschreibungen 
Begriffsverwendungen

 KOOPERATIONS- UND NETZWERKKONTEXTE
ebenenspezifische Ausprägung
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Klassifikationsmodell der kommunalen Gesamtstruktur
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(Hack 2021: 273 )



Projekte in Kommunen

 EXISTENZ PROJETUNABHÄNGIGER UND PROJEKTSPEZIFISCHER KOOPERATION UND 
VERNETZUNG (Kappauf et al. 2016; Stöbe-Blossey 2016; Meyer & Rowan 1977)

Akteure als Schnittpunkte 
geringe Kopplung mit dem Alltagsgeschäft (Meyer & Rowan 1977)

 ÜBERTRAGUNG GÄNGIGER STEUERUNGS- UND ZUSAMMENARBEITSMODI AUF DEN 
PROJEKT- UND NETZWERKKONTEXT
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III. Was Kommunen brauchen
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Kommune, Projekt und Wandel
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3-Phasen Modell nach Lewin

Unfreezing
− Status quo aus dem Gleichgewicht bringen
− Beteiligte werden in Gespräche, Analysen und 

Diskussionen in die Planung einbezogen
− Motivation wecken

Moving
− Neue Standards einführen
− Organisationsmitglieder verändern 

Verhaltensweisen
Refreezing
− Verhaltensweisen passen sich störungsfrei und 

vollständig ein
− Stabilisierung und Integration des Wandels
− (Gleichgewichtsherstellung)

Bezugsrahmen des Wandels nach Krüger & 
Bach

Krüger & Bach 2014; Lewin 1963



Implikationen für die Politik

 Vom Kind aus denken! Entpolitisierung von Programmen und Projekten

 Abstimmung von Projekten und Programmen

 Begleitung und Unterstützung der Kommunen über den Projektzeitraum 
hinaus

 Handlungsmöglichkeiten und Rechte der Kommunen erweitern – System 
Bildung
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Implikationen für Kommunen

 Ebene der Kooperationsvereinbarungen auf der strategischen Ebene 
verlassen

 Mut und Zeit für Veränderung – vor allem auf der strategischen Ebene

 Entpolitisierung

 Kommunen als Initiatoren von Forschung und Evaluation
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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